
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Video-Überwachung in Göttingen  
 

Der Datenschutzbeauftragte des Landes Niedersachsen hat am 20.4.2010 kritisiert, dass 
99% der Video-Kameras im öffentlichen Raum (von denen viele als Überwachungs-Kameras 
genutzt werden) unrechtmäßig betrieben werden. Ihre Nutzung steht nicht im Einklang mit 
geltenden Datenschutzbestimmungen. Nach Angaben des Datenschutzbeauftragten seien 
nur 23 der kontrollierten 3345 Kameras korrekt betrieben worden. Am 25.Mai 2007 hatte die 
Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN eine Anfrage „Video-Überwachung auf öffentlichen 
Plätzen“ gestellt. Damals antwortete die Verwaltung sinngemäß in Göttingen gäbe es keine 
Kameras, deren Betrieb gegen geltendes Recht oder Datenschutzbestimmungen verstoße.  

 

Wir fragen die Verwaltung: 

 

1. Welche Kameras werden in Göttingen im öffentlichen Raum betrieben? 

2. Wer betreibt diese Kameras zu welchem Zweck? 

3. Welche Daten werden gesammelt und wie werden sie aufbewahrt? 

4. Hat der Datenschutzbeauftragte im Rahmen seiner Recherche bei der Göttinger Verwal-
tung nachgefragt? 

5. Was ist das Ergebnis dieser Überprüfung und was genau wurde dem Datenschutzbeauf-
tragten auf seine Anfrage geantwortet (Antwort bitte im Wortlaut)? 

6. Im Falle von Regelverstößen: Seit wann werden welche Kameras regelwidrig betrieben? 
Wie begründet sich der Anstieg der Verstöße seit der Anfrage am 25.Mai 2007? 

7. Welche Maßnahmen ergreifen Polizei und Verwaltung gegen unrechtmäßig betriebene 
Kameras und welche Konsequenzen zieht die Stadt aus dem Bericht des Datenschutz-
beauftragten? 
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